
              
Erinnerungskultur aktiv!  

Durch Wissen, Kunst und Gedenken Demokratie fördern 

 
Konzept 

 

Nur ein knappes halbes Jahr existierte das Arbeitslager in Vaihingen/Enz, bis es im Oktober 1944 in 
ein SS-Kranken- und Erholungslager umfunktioniert wurde. Ab Dezember 1944 kamen hier in 
regelmäßigen Abständen Kranke aus über 20 Nationen in Transporten aus umliegenden 
Konzentrationslagern an. Auf eine Gesundung der Häftlinge wurde kein Wert gelegt. Völlig 
unzureichende Ernährung, katastrophale hygienische Zustände und das Fehlen jeglicher 
medizinischen Versorgung führten zum massenhaften Sterben der Inhaftierten.   

In dem Workshop setzen sich Jugendliche in Teamarbeit am Beispiel von Häftlingsbiografien mit der 
Geschichte des KZ-Vaihingen auseinander. Verschiedene Methoden kommen dabei zum Einsatz und 
vermitteln den Jugendlichen vertieftes Wissen über die NS-Zeit. In einer Gedenkaktion auf dem KZ-
Friedhof setzen sie schließlich ein Zeichen gegen das Vergessen, für demokratische Werte und gegen 
jegliche Formen der Entmenschlichung. Zum Einsatz kommen hochwertige Arbeitsmaterialien, die 
eine Weiterverwendung im schulischen Kontext ermöglichen.  

 

Ziele 

 

Ziele des Workshops sind die Auseinandersetzung mit der Geschichte des  
Nationalsozialismus sowie die Pflege der Erinnerungskultur, um dem Vergessen entgegenzuwirken. 
Neben der inhaltlichen Vermittlung, dem Kennenlernen des Ortes und dessen Historie sowie der 
Auseinandersetzung mit den NS-Verbrechen, steht der künstlerisch-praktische Ansatz von Gedenken 
und Erinnern im Vordergrund. Die Arbeit mit Biografien schafft zudem einen neuen Zugang, der 
emotional berührt und ein tieferes Verstehen ermöglicht. Ferner möchten wir über die intensive 
Auseinandersetzung mit diesem Ort der Erinnerung und des Gedenkens den Blick für demokratische 
Werte schärfen. 

 

Ablauf (Beginn flexibel) 

 

9:00  Begrüßung in der Gedenkstätte 

9:15  Das KZ-Vaihingen - eine Einführung 

9:45  Historischer Kontext & Zeitzeugeninterview mit Aba Levit 

10:00  kurze Pause 

10:15  Quiz 

10:35  Gruppenarbeit Biografien & Vorbereitung auf die Gedenkaktion 

11:45  kurze Auswertung der Gruppenarbeit 

12:00  Besichtigung des Friedhofs  

12:30  Gedenkaktion & Reflexion 

13:00   Abschluss & Evaluation (mit QR-Code) 

 

Zielgruppe 
 

Jugendliche ab 9. Klasse, alle Schultypen 


